
Donnerstag, 3. November 2022 KÖTZTING 13

Jetzt geht es Schlag auf Schlag
Westumgehung: Die Übergabe von Aldi, dm und Tedi steht in Kürze an – Geschäftsführer

Matthias Altmann sieht ein Ende des Marathons auf der Millionenbaustelle

Von Wolfgang Reimer

Bad Kötzting. Ständig biegen die
Asphaltlaster in die Baustelle an
der Westumgehung ein, um ihre
schwarze Fracht auf die Fertiger zu
kippen. Dampf steigt auf, während
eine Walze die Feinschicht glättet.
„Es pressiert, die Asphaltmischan-
lagen sind nur mehr wenige Wochen
in Betrieb, bevor es in die Winter-
pause geht“, sagt Matthias Alt-
mann, Geschäftsführer der Alt-
mann Immobilien GmbH & Co. KG,
der das Gelände im Westen Bad
Kötztings gekauft, die Brache be-
seitigt, Giftstoffe entsorgt und das
Nahversorgungszentrum gebaut
hat.
Jetzt geht es Schlag auf Schlag:

Auffahrten und Parkplätze müssen
asphaltiert und gepflastert sein, da-

mit Aldi und Tedi, dm Drogerie
Markt und Edeka beliefert werden
können, liefert Projektleiter Chris-
tian Nachreiner einen Überblick. In
dieser Woche werden Aldi und Tedi
Markt übergeben, eine Woche spä-
ter wird dm an der Reihe sein. Die
Eröffnung von Aldi wird am 24. No-
vember sein, bei den beiden anderen
steht die Eröffnung ebenfalls Ende
November an.

Restarbeiten für die
Innenausstattung
Zurzeit laufen in den Bauwerken

noch Restarbeiten für die Innenaus-
stattung. Die Germania Steuer-
kanzlei und Ernsting’s Family, ein
Textilgeschäft mit den Schwer-
punkten Wäsche, Damen- und Kin-
derbekleidung, werden Ende No-

vember/Dezember ihre Räume be-
ziehen, „Fit plus“, ein Fitness-Stu-
dio, im Januar nächsten Jahres. Das
Kosmetikstudio „Schöne Haut“
wird im Februar Kunden empfan-
gen. Mit einem weiteren Interessen-
ten ist man fast handelseinig. Blei-
ben noch 200 Quadratmeter Rest-
fläche zu vermieten. „Das dürfte
auch kein Problem mehr darstel-
len“, glaubt Altmann, der hinter
dem Großprojekt steht. Edeka, als
letzter Verbrauchermarkt, wird im
März seine Tore aufsperren, „dann“,
so Altmann, „ist die Mess’ gelesen.“
Vergangene Woche habe ihn einer
seiner Mitarbeiter gefragt, ob er ein
solches Projekt nochmals machen
würde. Altmanns Antwort: „Warte,
bis es fertig ist, dann frag mich wie-
der. Aber ich befürchte, ich würde
‚ja‘ sagen“.

2023, wenn Bäume und Sträucher
angewachsen sind, wird das Gelän-
de richtig gut aussehen, ist Altmann
überzeugt. Und durch die Photovol-
taikanlagen auf den Dächern der
Verbrauchermärkte werden dem-
nächst jährlich rund 800.000 kWh
erneuerbare Energie ins Netz einge-
speist.
Am oberen Kreisverkehr hat eine

Firma mit dem Bau des zweiten
Wohngebäudes begonnen, in das die
Bewohner Ende 2023/Anfang 2024
einziehen können. Auch hier musste
der feinkörnige Boden mit 35 Bohr-
pfählen mit zum Teil 90 Zentimeter
Durchmesser stabilisiert werden.
Die Wohnanlage wird insgesamt
vier Geschosse haben, eines weniger
als das am unteren Kreisverkehr lie-
gende Gebäude. Von 17 Wohnein-
heiten sind sieben verkauft, sagt
Altmann. In der fertiggestellten
Wohnanlage „Weißen Regen“ – noch
sind Maler beschäftigt – werden die
23 Appartements in zirka zwei Wo-
chen an die Käufer übergeben.

Ein Marathon
geht zu Ende
„Im Februar 2018 habe ich das

Aschenbrenner-Grundstück an der
Westumgehung gekauft“, blickt der
Firmenchef zurück. Aus dem prog-
nostizierten Abschluss des Groß-
projekts, der für das Jahr 2020 vor-
gesehen war, wurde 2021, dann
2022, und am Ende werden es fünf
Jahre sein, die Matthias Altmann in
das Projekt steckt: Verzögerung
durch Altlasten, Grundstückser-
werb, Genehmigungen, die sich in
die Länge zogen, Lieferschwierig-
keiten – das alles bremste. Doch
mittlerweile wird’s wieder heller am
Horizont: „Es schaut aus, als würde
dieser Marathon zu Ende gehen“,
drückt es Altmann vorsichtig aus.
Im Planungsbüro sind die Mitarbei-
ter froh, wenn sie an anderen Vor-
haben arbeiten können, obwohl sie
viel Energie und Herzblut in das ur-
sprünglich auf 35 Millionen Euro
kalkulierte Großprojekt gesteckt
haben.
„Wenn man dann sieht, dass die

Arbeit insgesamt sinnvoll war, das
Stadtbild sich verbessert hat, dann
schafft das schon Zufriedenheit“,
drückt es der Chamer Unternehmer
aus. Bei allen Mühen und Risiken.

Jetzt geht es Schlag auf Schlag: Projektleiter Christian Nachreiner (l.) und Unter-
nehmer Matthias Altmann.

Endspurt am Aldi: bis auf einige Restarbeiten ist das Gebäude fertig.

Asphaltierungsarbeiten: Die Fertigstellung der Außenanlagen läuft derzeit auf
Hochtouren. Fotos: Wolfgang Reimer

Blick auf die Fassade des fast fertiggestellten Wohngebäudes.

Blick aus der Luft auf die Baustelle an der Westumgehung. Gut zu erkennen sind die Solarmodule auf den Dächern von
Edeka und Aldi (im Hintergrund). Foto: Jürgen Hirtreiter
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Realschulförderverein
zieht Bilanz

Bad Kötzting. (ig) Der Verein
Freunde und Förderer der Staatli-
chen Realschule Bad Kötzting zieht
am Samstag, 12. November, im Rah-
men seiner Jahreshauptversamm-
lung Bilanz über das zurückliegen-
de Vereinsjahr. Die Mitglieder tref-
fen sich um 16 Uhr in der Aula der
Realschule. Anträge, die in der Ver-
sammlung behandelt werden sollen,
sind vorab schriftlich zu stellen und
bis spätestens 9. November beim
Vorsitzenden Christian Fischl ein-
zubringen. Im Anschluss findet ein
Ausklang beim Lindner-Bräu statt.

Ende der Sammelzeit
für sonstige Grünabfälle

Bad Kötzting. (red) Die Stadtver-
waltung Bad Kötzting gibt bekannt,
dass die Sammelstelle für die sons-
tigen Grünabfälle im ehemaligen
Kasernengelände ab Montag, 28.
November, geschlossen wird. Eine
Anlieferung ist deshalb nur noch bis
Samstag, 26. November, möglich.
Die Stadt Bad Kötzting bittet die
Bürger, nach diesem Termin keine
Anlieferungen mehr zu tätigen.

Martinsumzug der
Großtagespflegestelle
Bad Kötzting. (hsf) Die Großta-

gespflegestelle Arche Noah Sonnen-
schein ruft alle Kinder und deren
Eltern für Donnerstag, 10. Novem-
ber, zur Teilnahme am Sankt Mar-
tinsumzug auf. Treffpunkt ist um 17
Uhr im Innenhof der Seniorenresi-
denz in der Lamer Straße. Nach ei-
nem Lichtertanz der Kinder werden
alle mit dem heiligen Martin und
seinem Pferd zu einem kleinen La-
ternenumzug aufbrechen. Danach
gibt es für alle Kinder eine kleine
Überraschung. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

BAD KÖTZTING
Bad Kötzting. 1. ZSG: Morgen,

Freitag, ab 18 Uhr Jugendtraining,
ab 19 Uhr für alle weiteren Klassen.

Bad Kötzting. Bücherei: Heute,
Donnerstag, 16 bis 18 Uhr, am Frei-
tag von 9 bis 11.30 Uhr geöffnet.

Bad Kötzting. Tafel: Morgen,
Freitag, 10.30 bis 13.30 Uhr, und
„Mode für alle“ (Marktstraße) von 9
bis 14 Uhr geöffnet.

Bad Kötzting. VdK: Heute, Don-
nerstag, 14 Uhr, Spielenachmittag
im Café Weixel. Mitfahrgelegenheit:
Annemarie Mühlbauer, Tel. 09941/
947225.

Wettzell.Hubertusschützen: Mor-
gen, Freitag, 19 Uhr, Übungsschie-
ßen im Landhotel Miethaner. Es be-
steht die Möglichkeit für die Her-
ren, die neuen Jacken und Hemden
zu probieren und zu bestellen.

Wieder Seniorencafé
im CaféWeixel

Bad Kötzting. (hsf) Der Senioren-
beirat der Stadt ruft wieder zur
Teilnahme an einem Seniorencafé
auf, das am Montag, 7. November,
ab 14 Uhr im CaféWeixel an der La-
mer Straße stattfindet. Die Senio-
ren können dabei gemütlich zusam-
mensitzen und sich austauschen.
Wer eine Fahrgelegenheit benötigt,
soll sich bei Vorsitzender Erna
Schneider, Tel. 8565, melden.


